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Abwägung
Da wiehert der Amtsschimmel 
überlaut. Die Kritik an der Gestal-
tung des »Blumhof«-Kreisels mit 
Blick auf die Unfallgefahr ist 
nicht nachvollziehbar. »Das Tor 
zum Bodensee« ist schon wegen 
seiner Ausmaße nicht zu überse-
hen, die nächtliche Beleuchtung 
sorgt für Aufmerksamkeit, und 
zusätzliche Geschwindigkeitsre-
duzierungen verringern das Si-
cherheitsrisiko. Da müsste ein 
Autofahrer schon mit sehr stark 
überhöhter Geschwindigkeit und 
komplett unaufmerksam durch 
die Straßen rasen, um die riesige 
Skulptur zu übersehen. Daher 
sollte genau abgewogen werden, 
ob die minimalste Wahrschein-
lichkeit eines Unfalls den Rück-
bau solcher Kreisverkehrsplätze 
rechtfertigt. Simone Weiß 

s.weiss@wochenblatt.net

Aufhorchen: 
ganz besondere
Momente S. 8

Unterführung in 
Diskussion

Eine umfangreiche Tagesordnung 
hat der Stockacher Gemeinderat 
in seiner Sitzung am Mittwoch, 5. 
Dezember, um 17 Uhr abzuarbei-
ten. Ein Diskussionspunkt ist da-
bei laut Bürgermeister Rainer 
Stolz der Antrag an den Bund für 
eine Überplanung der Schiesser-
Kreuzung. Der Ist-Zustand sei un-
befriedigend, der Verkehr nehme 
zu und könne nicht mehr abgewi-
ckelt werden, so der Stadtchef. 
Darum soll der Bund aufgefordert 
werden, sich des Themas der Er-
richtung einer Unterführung von 
der Radolfzeller bis zur Goethe-
straße anzunehmen. 

100 Freikarten
Frühzeitige Weihnachtsbesche-
rung: Im Kulturzentrum »Altes 
Forstamt« in der Salmannsweiler 
Straße 1 in Stockach werden 100 
Freikarten für den Kinofilm »Ma-
dagascar 3« verschenkt. Der 
Streifen läuft im Rahmen des Ki-
notags am Freitag, 21. Dezember, 
um 15 Uhr im Bürgerhaus »Adler 
Post«, ist für Kinder ab sechs Jah-
ren geeignet und dauert 90 Mi-
nuten. Je zwei Freitickets erhal-
ten die ersten Besucher, die sich 
am Nikolaustag, am Donnerstag, 
6. Dezember, um 14 Uhr im »Al-
ten Forstamt« einfinden. Gespen-
det werden die Karten von Wolf-
gang Reuther von EWO Immobi-
lien und Martin Bosch vom Zei-
chenbüro Bosch. 

STO

Stockach (sw). Veränderungen ma-
chen Schule: Der Bildungsstandort 
Stockach soll nach Plänen von Bür-
germeister Rainer Stolz umstruktu-
riert werden. Zu Beginn des neuen 
Jahres möchte das Stadtoberhaupt 
seinen Angaben in der Bürgerver-
sammlung zu Folge dem Gemeinde-
rat ein Konzept zur Umgestaltung 
des schulischen Angebots vorlegen. 
Denn: »Neben der Zukunft des ehe-
maligen Contraves-Areals und den 
Entwicklungen beim Krankenhaus ist 
die Bildung das zentrale Thema der 
Zukunft in unserer Stadt.« Daher sol-
len frühzeitig die entsprechenden 
Rahmenbedingungen geschaffen 
werden.
Mit seinen Plänen erteilt Rainer Stolz 
der von der grün-roten Landesregie-
rung und Kultusministerin Gabriele 
Warminski-Leitheußer favorisierten 
Gemeinschaftsschule, die ein ge-
meinsames Lernen bis Klasse zehn 
und somit einen Ersatz für das drei-
gliedrige Schulsystem aus Haupt-
schule, Realschule und Gymnasium 
vorsieht, eine Absage. Stattdessen 
denkt der Verwaltungschef an eine 
Verbindung von Haupt- und Real-
schule am bisherigen Standort der 
Realschule am Jahnweg 1: »Die Klas-
sen fünf bis zehn sollen räumlich 

und organisatorisch in diesem Schul-
zentrum zusammengefasst werden.« 
Haupt- und Realschule würden sich 
dann in einem gemeinsamen Gebäu-
de befinden und von einer gemeinsa-
men Schulleitung geführt werden. In 
diesem Schultrakt, so Rainer Stolz, 
soll die Sekundarstufe in einem 
Schulverbund gebündelt werden, um 
»leichtere, bessere, kindgerechtere 
Übergänge« zwischen den einzelnen 
Schularten, also Werkrealschule, Re-
alschule und Gymnasium, zu schaf-

fen. Entsprechend ihren individuel-
len Stärken und ihrem persönlichen 
Leistungsniveau wäre es je nach Bil-
dungsplan so möglich, dass die 
Schüler dann Fächerkombinationen 
zum Beispiel in Haupt- oder Real-
schule oder gegebenenfalls auch am 
Gymnasium belegen. 
Neben dem Schulkomplex aus 
Haupt- und Realschule würde das 
»Nellenburg-Gymnasium« in seiner 
bisherigen Struktur und am jetzigen 
Standort erhalten bleiben. So würde 

ein zweigliedriges Schulsystem ent-
stehen, das das Ablegen von Mittle-
rer Reife oder Abitur ermöglicht.
In diesen Plänen sieht Rainer Stolz 
eine bessere Alternative zur Gemein-
schaftsschule, denn diese Schulart 
hält er für den falschen Weg: Bei 
leistungsheterogenen Gruppen könn-
te ein gemeinsames Unterrichten 
rasch an seine Grenzen stoßen – leis-
tungsstarke Schüler würden sich un-
ter-, schwächere Schüler überfordert 
fühlen. Zudem müssten Lehrer fach-
lich für die Anforderungen einer sol-
chen Schulart ausgebildet werden 
und in einer ausreichenden Anzahl 
zur Verfügung stehen. Denn das Mo-
dell Gemeinschaftsschule hält Rainer 
Stolz für sehr »lehrerintensiv«. Aber: 
»Die Realität sieht eher so aus, dass 
Lehrerstellen gestrichen werden.« 
Daher gibt der Bürgermeister der Ge-
meinschaftsschule nur geringe Chan-
cen: »Ein Modell zu verfolgen, das 
ich nicht umsetzen kann, wird schei-
tern.«
Daher das Konzept des zweigliedri-
gen Schulsystems. Bei einer Zusam-
menfassung von Haupt- und Real-
schule im Jahnweg würde die Grund-
schule am bisherigen Standort der 
Grund- und Werkrealschule (GuW) 
an der Tuttlinger Straße verbleiben. 

Schule wird ins Zentrum gerückt
Bürgermeister Rainer Stolz: Schulstandort Stockach soll umstrukturiert werden

Der Schulstandort Stockach soll verändert werden: Bürgermeister Rainer Stolz 
möchte dem Gemeinderat im Frühjahr einen Beschlussantrag für ein zweigliedri-
ges Schulsystem vorlegen. swb-Bild: Weiß

Stockach (sw). »Das Tor zum Boden-
see« soll nicht geschlossen werden. 
Bürgermeister Rainer Stolz setzt sich 
für den Verbleib des Kunstwerks von 
Ursula Haupenthal am Kreisel zum 
Gewerbegebiet »Blumhof« zwischen 
Stockach und Ludwigshafen ein, und 
der Gemeinderat wird sich in seiner 
Sitzung am Mittwoch, 5. Dezember, 
um 17 Uhr im Rathaus mit dem The-
ma befassen. Denn das Stuttgarter 
Verkehrsministerium hatte die Be-
bauung von Kreisverkehrsplätzen mit 
Blick auf die Sicherheitsgefährdung 
und ein hohes Unfallrisiko in Frage 
gestellt, und das Landratsamt Kon-
stanz hatte nach einer Überprüfung 
den »Blumhof«-Kreisel als nicht si-
cher eingestuft.
Diesem Ergebnis wird in der Vorlage 
zur Gemeinderatssitzung heftig wi-
dersprochen: Der Kreisel am Gewer-
begebiet sei kein Sicherheitsrisiko. 
Dort hätten sich während der letzten 
fünf Jahre fünf Unfälle ereignet, und 
nur einer stehe mit einer Mittelinsel-
überfahrt in Verbindung. Doch diese 
Kollision habe sich vor der Aufstel-
lung des Kunstwerks ereignet. Auch 
sei die Unfallgefahr am »Blum-
hof«-Kreisel nicht hoch, da die Auf-
merksamkeit von Autofahrern durch 

Einmündungen und Gebäude ge-
weckt werde. Dafür würden ein gro-
ßer Einzelhandelsbetrieb, fünf Ein-
mündungen in Wege und Straßen so-
wie Abfahrten sorgen. Zudem sei die 
Örtlichkeit gut beleuchtet. Auch wird 
die Art und Weise der Untersuchung 
durch das Landratsamt in Frage ge-
stellt: »Insbesondere wurde nicht im 
Rahmen einer Verkehrsschau die Si-
cherheitslage – wie im Erlass des Re-
gierungspräsidiums gefordert – qua-

lifiziert überprüft. Vielmehr wurde 
einseitig von der Straßenbaubehörde 
der 2009 geschlossene Vertrag zur 
Anlage des Kreisverkehrsplatzes 
B31/Blumhof gekündigt.« Zudem 
werde »die Bedeutung des Kunst-
werks in der ganzen Region hoch 
eingeschätzt«.
Neben diesen Einwänden hat die 
Stadt den Kreisel durch zusätzliche 
Maßnahmen noch verkehrssicherer 
gemacht. Das Unfallrisiko soll durch 
eine durchgehende nächtliche Be-
leuchtung, das Aufschütten von wei-
terem Kies um das Kunstwerk herum 
und einen Geschwindigkeitstrichter 
von 70, 50 und 30 Stundenkilome-
tern minimiert werden. Laut Bürger-
meister Rainer Stolz wurde der Auf-
trag für Reflektoren herausgegeben, 
und Querungsmarkierungen müssen 
vom Land noch akzeptiert werden. 
Mit diesen Argumenten und Maß-
nahmen gewappnet schlägt die Stadt 
dem Gemeinderat einen Widerspruch 
gegen die Kündigung des Gestat-
tungsvertrags vor. Das Landratsamt 
soll zudem »die inzwischen angeord-
nete und vollzogene Lösung zur Ver-
besserung der Verkehrssicherheit als 
aktiven Beitrag zu noch besserem 
Schutz der Kfz-Lenker anerkennen.

Tor soll weit geöffnet bleiben
Stadt widerspricht Beseitigung von »Blumhof«-Kunstwerk

»Das Tor zum Bodensee« wurde im 
Oktober 2010 eingeweiht.

... hier zieh’ ich ein.

www.hausausstellung.de

Tel. 075 51/3 08 59 77

ab € 141.990,–Preis:

• Stein auf Stein gebaut
• regionale Handwerker
• kurze Bauzeit
• inklusive Bodenplatte

EinfamilienhausEinfamilienhaus
Lichthaus 121
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Stockach (swb). Die Stadt 
Stockach lädt alle Mitbürger, 
die älter als 65 Jahre sind, zum 
Seniorennachmittag am Don-
nerstag, 20. Dezember, ab 14.30 
Uhr in die Jahnhalle nach 
Stockach ein. Eingeladen sind 
auch die Begleitpersonen von 
Senioren, die nicht allein kom-
men können oder möchten. Das 
Programm steckt voller ab-
wechslungsreicher Unterhal-
tungspunkte – es gibt Auftritte 
des Kinderchors der Seelsorge-
einheit Stockach unter der Lei-
tung von Zeno Bianchini und 
des »Eintracht-Chors« unter der 
Leitung von Ulrike Köberle. Die 

Kindergruppe der Turngemein-
de Stockach wird zwei Tänze 
aufführen, das Jugendorchester 
der Musikschule unter der Lei-
tung von Stadtmusikdirektor 
Helmut Hubov sorgt ebenfalls 
für Stimmung. Dieses Ensemble 
wird den Nachmittag musika-
lisch beschließen. 
Für die Hin- und Rückfahrt 
zum Seniorennachmittag steht 
wie bereits in den Vorjahren bei 
Bedarf ein Fahrdienst zur Ver-
fügung. Falls eine Abholung 
gewünscht wird, sollte sie unter 
der Telefonnummer 07771/80 
21 91 im Rathaus bei Margot 
Hagemann angemeldet werden. 

Musik und Turnen
Seniorennachmittag in Stockach 

Stockach (swb). Von Pfingst-
montag, 19. Mai, bis Sonntag, 
26. Mai, sind alle interessierten 
Männer eingeladen, sich mitei-
nander auf den Jakobsweg zu 
machen. Die Etappe führt auf 
die Via Podensies in Frank-
reich. Anmeldungen sind im 
Pfarrbüro in Stockach unter 
07771/23 98 und sekretari-
at@kath-stockach.de oder bei 
Manfred Wittig unter manfred-
wittig@gmx.de möglich. Infos 
gibt es bei Pfarrer Michael 
Lienhard.

Wege zum
Jakobsweg

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

NOTRUFE / SERVICEKALENDER�

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222

Polizei Stockach: 07771/9391-0
Polizei Radolfzell: 07732/950660

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierschutzverein Radolfzell:
07732/3801

Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 07771/511
Tierheim: 07732/7463
Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07732/57506

Sozialstation: 07732/971971

Krankenhaus R’zell: 07732/88-1

Krankenhaus Stockach:
07771/8030

DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112

Stadtwerke Stockach
Ablaßwiesen 8, 78333 Stockach

07771/9150
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten:
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
thüga Energie: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 06.12.: Apotheke Dr. Vetter,
Tuttlinger Str. 7, Stockach;
Martinus-Apotheke, Uhland-
str. 48, Singen

Fr., 07.12.: Apotheke im La
Piazza, Lippertsreuter Str. 60,
Überlingen;
See-Apotheke, Hauptstr. 223,
Gaienhofen und
Stadt-Apotheke, Vorstadt 8, 
Engen

Sa., 08.12.: VITA-Apotheke,
Nußdorfer Str. 101, Überlingen
(Nußdorf);

AVIE-Apotheke im real Singen,
Georg-Fischer-Str. 15, Singen

So., 09.12.: Burgberg-Apotheke,
Rosenhag 8, Überlingen;
Schützen-Apotheke, Schützenstr.
17, Radolfzell

Mo., 10.12.: Bahnhof-Apotheke,
Bahnhofstr. 8, Stockach;
Apotheke Sauter, Ekkehardstr.
18, Singen

Di., 11.12.: Pflummern-Apothe-
ke, Münsterstr. 37, Überlingen;
Haydn-Apotheke, Konstanzer
Str. 75, Radolfzell

Mi., 12.12.: St.-Martin-Apotheke,
Seestr. 44, Sipplingen;
Bären-Apotheke, Friedrich-
Ebert-Platz 2, Singen

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
08./09.12.:
Dr. Boos, Schaffhauser Str. 165 c,
Singen, Tel. 0 77 31 / 6 22 00;
Dr. Heim, Stockach,
Tel. 0 77 71 / 6 22 22

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Rohr verstopft ?
Rohrreinigung

A. Linack · Singen
0 77 31 – 2 27 67

01 72 – 7 47 40 30

Tag u. Nacht / Sonn- u. Feiertag
Kanal TV-Rohrreinigung / Dichtheitsprüfung !

Auto 0171 / 3 23 52 55 oder Tel. 07555 / 92 99 30

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Schützenstraße 17
78315 Radolfzell
Telefon (077 32) 97 0160
Telefax (077 32) 97 0161

Das Weihn  chtsrevier
Christbaumverkauf und vieles mehr –

Von 1. Dez. bis 24. Dez.
Mo. – Do. 15 – 20 Uhr, Fr. 13 – 20 Uhr

Sa. 10 – 18 Uhr, 24.12. 10 – 14 Uhr
Zeppelinstr. 7 in Radolfzell

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
6. 12. 2012 Nikolausparty

für Groß und Klein

Beachten Sie

unsere Beilage 

in dieser

Ausgabe !

Räumungsverkauf wegen Renovierung
vom 26.11. – 24.12.2012

Alles 50% reduziert,
auch Unikate und Einzelstücke

Juwelier Hambalgo  ·  Stockacher Str. 5  ·  78351 Bodman-Ludwigshafen

Pizza Service »Da Rocco«
Wir machen Urlaub

vom 05. Dezember 2012
bis 04. Januar 2013
Behringer Str. 2 in Stockach
Telefon 0 77 71 / 9 17 48 77

Qualitätaus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

gerne auch paniert

Schweineschnitzel
aus der zarten

Oberschale
100 g € 0,99

AKTION AKTION AKTION
Putenschnitzel od.
Putenmedaillons

mariniert

100 g € 0,99
herzhaft – deftig

hausgemacht

Bierwurst
auch mit Käse

100 g      € 1,09
natürlich hausgemacht

Wurstsalat
täglich frisch zubereitet

100 g      € 0,99

aus unserer Wursttheke

Kalbs-, Paprika-,
Eier-, Pilzlyoner

100 g € 1,09

das Beste zum Schluss

Kalbsleberwurst
im Gold- od. Naturdarm

100 g € 1,19

Schwarzwaldstraße 22, Singen und Bietingen beim LIDL

in unserem Tannenrauch
geräuchert

Schäufele o. Kn.
eine badische Spezialität

100 g € 0,79

ein gutes Steak

Rumpsteak
zart, abgehangen

100 g € 2,49

Pfannen-AKTION

Geschnetzeltes
v. Schwein – auch als

Budapester + Pfefferrahmpfanne

100 g € 0,99

Weihnachtsgeflügel und Hasen schon bei uns bestellt? – Bestellannahme bis 8. Dezember

HÖ
LL

TURM-PASSAGE

Wir freuen uns, Sie am 
8. Dezember 2012 ab 10 Uhr zum »Gourmet-Samstag« zu begrüßen
• kleine Schlemmereien zum Probieren • erfrischende Getränke • Früchtepräsentation

Wir liefern Ihren Einkauf nach Hause!
| Zimbers Frischemarkt | Radolfzell - Höllturmpassage | zimbers.frischemarkt@gmail.com |

Einkaufen per Telefon: 0 77 32 / 9 40 70 78

Engelswieser Eier
aus Freilandhaltung
10 St. 1,99 €

Dr. Oetker 
Backmischungen

ab 1,99 €/Pck.

Actimel, versch. Sorten,
4x 100 g  je Pck. 1,39 €

Auggener Schäf,
Spätburgunder Rotwein
0,7 l Flasche je 3,79 €

Deutsche
Markenbutter
0,99 € /St.

Höllturm Passage 1/5
RADOLFZELL

Tel. 07732 – 82 38 461

Hauptstr. 13
STOCKACH

Tel. 07771 – 64 89 620

BARITLI-GOLD.DE

Baritli Edelmetallhandel und Immobilien GmbH

43,00 / g Feingold
1-5 g Stückelung

.

D

Pure 301 
Hörsystem mit 
BestSound Technology
Vorteils-Aktion bis 20.12.2012    

        jetzt 30 %h 
Rufen Sie gleich an und vereinbaren 
den Test von Siemens Pure 301.

Stockach, Hauptstraße 14
Tel. +49 (0) 7771 / 917700 

Radolfzell, Höllturmpassage 5 
Tel. +49 (0) 7732 / 53983

Inhaber Horst Böttcher

Massagegutschein
als Wohlfühlgeschenk

Telefon 0 77 32 / 30 27 807

Das ist Heimat.

WOCHENBLATT
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MIT DÜNNELE

Da werden Jazz und Dünnele ser-
viert. Am Mittwoch, 12. Dezem-
ber, steht um 20.30 Uhr eine Di-
xieland-Jam-Session in Renner’s 
Besenbeiz »Winkelstüble« Im 
Winkel 15 in Wahlwies auf dem 
Programm. Einlass ist ab 19.30 
Uhr. Es werden viele Musiker er-
wartet, die im Laufe des Jahres 
im »Winkelstüble« gespielt haben.

FLOTTER SPORT

Da gibt es was zu sehen! Der TV 
Jahn Zizenhausen lädt am Sams-
tag, 15. Dezember, zu seiner Turn- 
und Gymnastikschau in die Hei-
denfelshalle nach Zizenhausen 
ein. Beginn ist um 18.30 Uhr, Ein-
lass ab 17.30 Uhr. Ein buntes, ab-
wechslungsreiches Programm 
wartet laut Veranstalter auf die Be-
sucher. Gezeigt werden Turnen, 
Akrobatik, Show, Tanz und Aero-
bic auf hohem Niveau. 

STOCKACH
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Stockach (sw). Die Preise für die 
Wasserversorgung sind im Fluss - die 
Stadtwerke heben die Tarife zum 1. 
Januar 2013 um 8,19 Prozent je Ku-
bikmeter an. Stadtwerke-Chef Diet-
mar Geier begründet diesen Schritt 
mit den steigenden Kosten für die Si-
cherheit und Qualität sowie notwen-
digen Instandhaltungs- und neuen 
Baumaßnahmen.
Zu Jahresbeginn müssen die Ein-
wohner Stockachs mit Blick auf die 
Wasserrechnung flüssiger sein: Die 
Preise pro Kubikmeter steigen von 
bisher 1,83 Euro auf 1,98 Euro pro 
Kubikmeter an, pro Liter erhöhen 
sich die Tarife von 0,183 Cent auf 
nun 0,198 Cent. Die Grundpreise än-
dern sich abhängig von der Zähler-
größe. Laut Rechnung der Stadtwer-
ke müssen in Single-Haushalten nun 
31,19 Euro mehr pro Jahr bezahlt 
werden, bei Zwei-Personen-Haushal-
ten sind es plus 36,81 Euro, bei vier 
Personen 48,06 Euro mehr. Mit der 
Anhebung würden die Preise erst-
mals seit 2005 nach oben korrigiert, 
so Dietmar Geier. Der Geschäftsfüh-
rer kann aber nicht garantieren, dass 
die Tarife wieder acht Jahre stabil 
bleiben. Der Trend würde hin zu ei-
ner jährlichen Überprüfung der Prei-
se gehen.
Die Stadtwerke Stockach versorgen 
nach eigenen Angaben 16.628 Ein-
wohner mit 961.000 Kubikmetern 
Wasser im Jahr. Ungefähr 60 Prozent 
stammen aus der eigenen Wasserför-
derung - aus Brunnen oder Hochbe-
hältern. Diese Anlagen, so Dietmar 
Geier, müssen gewartet, erneuert, in-
stand gehalten und unterhalten wer-
den. So wird beispielsweise der in die 
Jahre gekommene Hochbehälter in 
Raithaslach für Kosten in Höhe von 
etwa 800.000 Euro im kommenden 
Jahr neu errichtet. Durch die Maß-

nahme soll ein vierfach größeres Vo-
lumen für mehr Versorgungssicher-
heit sorgen, die höhere Lage soll ei-
nen besseren Druck erzeugen. Mit 
dem »Neuen« werden Raithaslach, 
Mahlspüren im Hegau, Zizenhausen 
und Hoppetenzell bedient, eine Ver-
sorgung von Teilen der Kernstadt mit 
Eigenwasser wäre zudem auch mög-
lich.
Auch die Wasserqualität hat ihren 
Preis, betont Dietmar Geier und 
nennt als Beispiel den Einbau von 
neuen UV-Anlagen in Raithaslach 
und Winterspüren für Kosten in Hö-
he von 16.000 und 20.000 Euro. 
Durch die Anlagen würde das Wasser 
mit ultraviolettem Licht gereinigt, 
wodurch der Einsatz von chemischen 
Zusätzen wie Chlor vermieden wer-
den könne. Und mit Blick auf die 
Preisentwicklung bei der Wasserver-
sorgung gilt: »Fremdleistungen, Per-
sonal- und Materialaufwand verteu-
erten sich um rund 18 Prozent.«
Die Stadtwerke Stockach beziehen 
etwa 40 Prozent des Wasserbedarfs 
von der Bodenseewasserversorgung, 
und auch die Kosten für diesen 
Fremdwasserbezug steigen laut Diet-
mar Geier an. Die Verbraucher wür-
den Wasser sparen, dadurch würden 
die Erlöse zurück und die Preise nach 
oben gehen. Zudem haben die Stadt-
werke ein gewisses Kontingent, das 
sie von der Bodenseewasserversor-
gung übernehmen. Bezüge, die über 
dieser Marke liegen, müssen teuer 
bezahlt werden. Das versuchen die 
Stadtwerke laut ihrem Chef zu ver-
meiden: Doch wird in Stockach viel 
Wasser verbraucht. Der Durchschnitt 
liegt pro Person und Tag bei 125 Li-
tern, in der Hans-Kuony-Stadt sind 
es etwa 158 Liter. Eine Zahl, die Diet-
mar Geier vor allem auf die Industrie 
zurückführt.

Wasserpreise im Fluss
Stadtwerke erhöhen Tarife ab 1. Januar 

Stockach (stu). »Opel Martin« in der 
Ludwigshafener Straße 2 in Stockach 
ist nun auch Service-Vertreter für die 
Marken VW, Audi, Skoda und Seat. 
Inhaber Jens Martin schloss einen 
Service-Vertrag mit der Wolfsburger 
Unternehmensgruppe ab. »Wir sind 
sehr froh, dass die Lücke in Stockach 
wieder geschlossen ist«, erklärte Rei-
ner Lambrinidis, Fachberater der 
VW-Service-Organisation, bei der 
Übergabe des Markenpylons. Denn 
nach der Schließung der VW-Vertre-
tung Graf Hardenberg war die Marke 
in Stockach nicht mehr vertreten ge-
wesen. »Wir haben fast 90 Jahre ge-
braucht, um uns mit VW anzufreun-
den«, scherzte Jens Martin. »Durch 
den Service-Vertrag können wir un-
seren Kunden mit allen Reparaturen 
ihres Volkswagens dienen.« 
Unabhängig davon sei das Traditi-
onsunternehmen nach wie vor Opel-
und Saab-Vertragshändler. Für das 

neue Aufgabengebiet wurden die 
Werkstatt vergrößert, neue Hebebüh-
nen installiert, Diagnosegeräte sowie 
Spezialwerkzeuge angeschafft und 
die EDV auf den neuesten Stand ge-
bracht. Außerdem wurde die Reifen-
halle umgebaut. Die Arbeiten daran 
sind noch im Gange, werden aber 
demnächst abgeschlossen sein, so 
Jens Martin. 
In den kommenden Wochen werde 
die Außeninformation um die neuen 
Automarken ergänzt. Die Umbau-
maßnahmen hätten »stark in den Ar-
beitsablauf eingegriffen und Nerven 
gekostet«, so Jens Martin. »Aber wir 
haben große Unterstützung durch 
VW erhalten und die Belegschaft hat 
den Umbau souverän mitgemeistert.« 
Mit Martina Kuppel und Eduard 
Dziedzitz sei die Mannschaft »um 
kompetente Mitarbeiter mit jahr-
zehntelanger Volkswagen-Erfah-
rung« ergänzt worden.

Ein neues Angebot
Opel-Martin ist nun auch Partner von VW

Stockach (swb). Er gehört zu Weih-
nachten wie Plätzchen oder Ge-
schenke - der Weihnachtsbaum. 
Schöne Exemplare werden am Sams-
tag, 8. Dezember, von 7 bis 13 Uhr an 
der Grund- und Werkrealschule in 
der Tuttlinger Straße in Stockach 
verkauft. Der Lions-Club bietet frisch 
geschlagene Nordmannstannen, 
Blauchfichten und Fichten aus regio-
nalen Baumkulturen an. Der Ver-
kaufserlös geht an soziale Zwecke - 
die Stadtjugendpflege, die Stock-
acher Schulen, soziale und kulturelle 
Einrichtungen oder an in Not gerate-
ne Einzelpersonen. Als besondere 
Aktion wird die Schule in diesem 
Jahr mit einem eigenen Stand die 
»Löwen« bei ihrer Arbeit unterstüt-
zen. Die Klassenstufe sieben wird 
von Schülern hergestellte weihnacht-
liche Dekorations- und Gebrauchsge-
genstände sowie Gebäck anbieten. 

Bäume aus
heimischer Kultur

Die Wasserpreise steigen zum 1. Januar an. Auch weil die Kosten für die Instand-
haltung der Anlagen, wie hier im Hochbehälter im Osterholz, den Saskia Moser-
Danhel und Martin Gau vorstellen, zunehmen. swb-Bild: Weiß 

Reiner Lambrinidis (rechts) vom Volkswagen-Service Deutschland überreichte 
Jens Martin den Markenpylon der Volkswagen-Gruppe. swb-Bild: stu

Stockach (swb). Am Sonntag, 9. De-
zember, richtet die TG Stockach ab 
13 Uhr ihren zweiten Nikolauslauf 
aus. Voriges Jahr war Premiere für 
diese neue Laufveranstaltung. »Wir 
haben damals viel positive Resonanz 
erfahren, deshalb wollen wir diesen 
Lauf nun erneut anbieten und hoffen 
auf rege Beteiligung«, sagt Frank Ka-
rotsch von der TG Stockach. Der re-
gionale Laufstar organisiert den Ni-
kolauslauf zusammen mit Lothar 
Schneider und weiteren Ehrenamtli-
chen der TG. 
Gelaufen wird durch die Straßen der 
Stockacher Oberstadt, weitgehend 
völlig eben auf Asphalt. Start und 

Ziel sind am Bürgerhaus »Adler-Post« 
in der Hauptstraße. Dort ist für die 
Bewirtung der Zuschauer gesorgt. 
Ein riesiger Startbogen vor dem Bür-
gerhaus weist den Weg. Sieben Run-
den ist der Hauptlauf lang, der um 
15.30 Uhr gestartet wird. Gewertet 
werden Jugend A und B sowie Män-
ner und Frauen. Gerechnet wird mit 
bis zu 250 Teilnehmern.
Um 13 Uhr geht der Wettkampf mit 
dem Staffellauf der Schüler los. Sie 
laufen drei kurze Runden über je-
weils rund 450 Meter. Die Bambini 
gehen dann um 14.30 Uhr an den 
Start, ebenfalls über die 450-Meter-
Runde. Schüler A und B haben ab 15 

Uhr zwei 1000-Meter-Runden vor 
sich, Schüler D und C laufen nur eine 
Kilometer-Runde. »Der Lauf findet 
bei jedem Wetter statt«, kündigt 
Frank Karotsch an. Notfalls müssen 
Nikolausmützen die Ohren warm hal-
ten. Unterstützt wird die Veranstal-
tung vom Stockacher »Aach-Center 
Sulger«.
Infos und Anmeldeunterlagen unter 
www.tg-stockach.de sowie bei Lo-
thar Schneider unter der Rufnum-
mer 07771/46 95. Die Kontakt-Mail-
adresse lautet altstadtlauf@tg-stock-
ach.de. Nachmeldungen sind am 9. 
Dezember eine Stunde vor dem 
Start direkt am Bürgerhaus möglich.

Oberstadt mal wieder flott
Nikolauslauf der TG am 9. Dezember

Stockach (swb). Ein Abend rund um 
Mozart und seine Frauen erwartet die 
Zuhörer des nächsten Stockacher 
Meisterkonzertes am Samstag, 8. De-
zember, um 20 Uhr im Bürgerhaus 
»Adler-Post«. »Ein Weib ist das herr-
lichste Ding«, so lautet das Lied von 
Benedict Schenk, zu dem Wolfgang 
Amadeus Mozart die Musik mit acht 
Variationen schrieb. Karten gibt es 
im Vorverkauf beim Kulturzentrum 
»Altes Forstamt« in der Salmanns-
weilerstraße 1 in Stockach sowie an 
der Abendkasse. Mehr über die Meis-
terkonzertreihe steht im Internet un-
ter der Adresse www.meisterkonzer
te-stockach.de.

Die Frauen 
eines Genies

Ihr OPEL - Vertragshändler in Engen

www.opel-gulde.de/tageszulassungen

Kanzlei Dr. Lohner & Kollegen
Richard-Wagner-Strasse 5
D-78333 Stockach

Wir bieten das komplette 
Leistungsspektrum einer klassischen
Steuerberatungskanzlei.

Darüber hinaus sind wir anwaltlich 
tätig im Unternehmensrecht, 
Gesellschaftsrecht, bei der 
Unternehmensnachfolge sowie in allen 
Fragen des Erbrechtes.

KOMPETENZ | WISSEN | ERFAHRUNG

Tel +49 (0)77 71 87 88-0
Fax +49 (0)77 71 87 88-22
post@kanzlei-lohner.de
www.kanzlei-lohner.de
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DIE ZEITUNG FÜR   STOCKACH, BODMAN-LUDWIGSHAFEN, KALKOFEN, LIGGERSDORF,   MINDERSDORF, SELGETSWEILER, DEUTWANG, 
ZOZNEGG, SCHWACKENREUTE, ESPASINGEN, HINDELWANGEN, BLEICHE, ZIZENHAUSEN, HOPPETENZELL, WINTERSPÜREN,
MAHLSPÜREN I. T., SEELFINGEN, MAHLSPÜREN I. H., RAITHASLACH, WAHLWIES, WINDEGG, HENGELAU, MÜHLINGEN

»STOCKACH LEUCHTET«

Sie brachten Licht in das Dunkel: An verschiedenen Stellen bot die Zirkusgruppe »Moskito« »feurige« 
Unterhaltung mit ihrer Feuershow und trug damit zum Rahmenprogramm von »Stockach leuchtet« bei. 
Am Freitag, 30. November, wurde ein Abendverkauf bis 22 Uhr mit verschiedenen Aktionen zum 
Oberthema »Licht« in Ober- und Unterstadt organisiert. swb-Bilder: Weiß 

In »Stockach leuchtet« steckte auch Musik drin. Unter den Musi-
kanten war Günter Merkel (links), der ehemalige Rektor des Stock-
acher »Nellenburg-Gymnasiums«. Für ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm war also gesorgt - schade war nur, dass viel zu 
wenige Besucher den Weg in die Innenstadt fanden.

Einige Geschäfte, wie »Moser 
Herrenmoden« in der Haupt-
straße, waren weihnachtlich 
dekoriert und adventlich ge-
schmückt. Gestartet wurde 
»Stockach leuchtet« durch ein 
Anwerfen der Weihnachtsbe-
leuchtung durch Bürgermeister 
Rainer Stolz. 

Engen

Tengen

SINGEN

STOCKACH

RADOLFZELL
Rielasingen-Worblingen

Untersee

Überlinger See

Öhningen

CH-Stein a.Rhein

Gottmadingen

Hilzingen

CH-Thayngen

CH-Buch

CH-Diessenhofen

CH-Ramsen

CH-Hemishofen

Bodman-

Ludwigshafen

Orsingen-Nenzingen

Böhringen

Wahlwies

Eigeltingen

Eckartsbrunn

Honstetten

Heudorf

Hohenfels

Mühlingen

Münchhöf

Liggeringen

Stahringen

Güttingen

Markelfingen

Moos

Gaienhofen

Bohlingen

Überlingen a. R.

Bittelbrunn

Welschingen

Mühlhausen-Ehingen

Watterdingen

Randegg

Gailingen

Duchtlingen

Schlatt a. R.

Volkertshausen

Friedingen

Beuren

Hausen a. d. A.

Schlatt u. Kr.
Steißlingen

Aach

TOTAL LOKAL UND ZIELSICHER!
Werben Sie 52 x im Jahr

zu günstigsten Konditionen.

Ich berate Sie gerne:
Kamilla Prib

Telefon 077 31/88 00-13
k.prib@wochenblatt.net

Ab sofort im Internet buchbar unter
www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz
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Solange der Vorrat reicht! Irrtüm
er vorbehalten!

Besuchen Sie auch unseren 

Onlineshop
www.thomas-philipps-onlineshop.de

* unser alter Preis

GmbH & Co. KG
Osnabrücker Str. 21
49143 Bissendorf

Genaue Anschriften und Öffnungszeiten finden Sie unter www.thomas-philipps.de

Tafelschokolade
versch. Sorten

100 g 

versch. Sorten

0,5 Liter
(1L = –,78)

Elektrisches Teelicht
inkl. 2 Batterien

2er Set

Fashion-Box
Hot Wheels
aus Kunststoff

39 x 29 x 14 cm

10 Liter

Barbie
39 x 29 x 37 cm
20,5 Liter 4,98

Weihnachts-
mann
aus Vollmilch-
schokolade

60 g
(100 g = –,65)

Hier brennt nichts an!

–,88

–,50

Nikolaus-
Mütze
aus Filz

gold silber kupfer

violett grün blau

Weihnachts-Glas-Kugeln 
in versch. Farben, 
matt und glänzend,
ø 30 mm 12 Kugeln

ø 40 mm, 12 Kugeln  
ø 60 mm, 12 Kugeln  
ø 80 mm, 8  Kugeln

ECHT HOLZ 
Leuchtstern

15 Lichtern

ø 40 cm

–,39

Gutscheinaktion
* vom 06. bis 08. Dezember

Von uns zum Nikolaus!

Solange der Vorrat reicht. 
Ein Gutschein pro Kunde.
Der Gutschein kann nicht 
in bar ausgezahlt werden.

*

–,58
* –,78

zzgl. –,25 Pfand

Vorteilspreis
12 Flaschen = 

(1L = –,66)   zzgl. 3,– Pfand

–,39

3,98

7,98
3,98 * 9,98

1,–
* 1,50

2,48  1,99
3,98  2,98
4,98  3,98

Preise gültig vom 06.12. – 08.12.2012

Antik-Edelmetall Ankauf
seit über 20 Jahren
wir kaufen zu Bestpreisen an:
Gold: Schmuck, Zahngold, Münzen, Barren
Silber: Schmuck, Münzen, Besteck
Militaria, Orden, Uniformen
Antiquitäten aller Art
Stockach, Zoznegger Str. 1 (gegenüber Feuerwehr)

Überlingen, Mühlenstr. 3 (gegenüber Post)
Telefon: 0160-98202163

MI, DO, FR 10.00 – 13.00 und 14.30 – 17.30 Uhr
*1,99 € die Minute aus dem dt.

Festnetz Mobilfunk ggfs. Mehrkosten 

Frusthotline 
 Tel. 09003 

159951*

Suchen Sie eine 
außergewöhnliche 
Geschenkidee??? 

   5 Minuten =   8 € 
         10 Minuten = 15 €         

   Info:  www.kotz-dich-mal-aus.de
   E-Mail: service@kotz-dich-mal-aus.de 

   Wie wär‘ es mit einem Gutschein zum 
   Frustablassen? 
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Stockach (swb). Am Freitag, 7. 
Dezember, wird in der evange-
lischen Melanchthon-Kirche in 
Stockach ein ökumenischer Ad-
ventsgottesdienst gefeiert. Be-
ginn ist um 19 Uhr, die Predigt 
hält der katholische Pfarrer Mi-
chael Lienhard, und im An-
schluss an den Gottesdienst 
steht ein gemütliches Beisam-
mensein im evangelischen Ge-
meindehaus an. 

Willkommen
an den Advent

Stockach (swb). Am zweiten 
Adventssonntag wird unter der 
Überschrift »Achtung Baustelle« 
ein »Ampel-Gottesdienst« in der 
St.-Oswald-Kirche in Stockach 
gefeiert. Um 19 Uhr beginnt die 
Eucharistiefeier, die unter dem 
Thema »Anhalten - innehalten - 
aufbrechen« besonders für Er-
wachsene gestaltet wird. Inhal-
te sind die drei Stichworte: an-
halten, um zu mir und Gott zu 
kommen, innehalten, um die 
Baustellen in meinem Leben 
wahrzunehmen, und aufbra-
chen, um mit Gott in den kom-
menden Tag hineinzustarten. 

Anhalten und 
aufbrechen

Stockach (swb). Nächste Gele-
genheit zum Blutspenden ist 
am Donnerstag, 13. Dezember, 
von 14 bis 19.30 Uhr im Be-
rufsschulzentrum in der Conra-
din-Kreutzer-Straße in Stock-
ach. Infos rund ums Blutspen-
den gibt es unter der kostenlo-
sen Hotline 0800/1 19 49 11 
oder unter www.blutspende.de. 
Erstspender dürfen nicht älter 
als 64 Jahre sein. 

Ein Stück vom 
Lebenssaft

Stockach (sw). Kaninchen kurz 
vor Weihnachten. Warum 
nicht? Der Kleintierzuchtverein 
»C 185 Stockach« macht es 
möglich: Am Wochenende vom 
8. und 9. Dezember zeigen die
Züchter im Rahmen einer Lo-
kalschau etwa 250 Kaninchen 

in der Lichtberghalle in Winter-
spüren. Besucher können sich 
die Langohren am Samstag, 8. 
Dezember, ab 14 Uhr und am 
Sonntag, 9. Dezember, von 10 
bis 17 Uhr anschauen. Parallel 
dazu wird die 42. Kreisjugend-
schau des KV Konstanz abge-

halten. Ergänzt wird das Ange-
bot durch eine Erzeugnisschau 
der Bastel- und Kreativgruppe, 
zum Glück gibt es eine Tombo-
la, und Gäste werden mit einem 
Mittagessen und an einer Ku-
chentheke bewirtet. Am Sams-
tag steht ein Züchterhock an.

Kaninchen nicht zu Ostern
»C 185« mit Kaninchenschau in Winterspüren

Stockach (swb). Die Gastgebe-
rinnen zeigen, was sie können. 
Aunchun Hirling und Esther 
Wenger von der Galerie »UNI-
KArt A & E« zeigen Bilder, die 
in den letzten Wochen entstan-
den sind. Unter der Überschrift 
»Spätlese« sind in den Räumen 
in der Leonhardstraße 1 in 
Stockach-Wahlwies Stillleben, 
Tierbilder, Landschaften und 
Abstraktionen zu sehen. Eine 
kleine, aber feine Ausstellung 
kündigen die Künstlerinnen an. 
Eine Ausstellung, die vorwie-
gend aus Acryl, Mischtechni-
ken und experimenteller Male-
rei besteht. Eine Ausstellung, 
die bis Samstag, 22. Dezember, 
zu sehen ist. Öffnungszeiten 
sind montags bis freitags von 
16 bis 18 Uhr sowie nach tele-
fonischer Absprache. Aunchun 
Hirling ist unter der Telefon-
nummer 07771/45 95, Esther 
Wenger unter der Rufnummer 
07771/39 14 zu erreichen. 

»Spätlese«
zum Jahresende

Stockach (swb). Weihnachten 
wartet vor der Tür und wird mit 
dem Weihnachtskonzert des 
»Nellenburg-Gymnasium«s am 
Dienstag, 11. Dezember, gebüh-
rend begrüßt. Um 19.30 Uhr 
kommen in der St.-Oswald-Kir-
che in Stockach Lieder von 
John Rutter und die Choralkan-
tate »Vom Himmel hoch« von 
Felix Mendelssohn-Bartholdy 
zur Aufführung Alle Solisten, 
Choristen und Instrumentalis-
ten kommen aus der erweiter-
ten Schulgemeinschaft, die Lei-
tung hat Stefan Gräsle. Das Un-
terstufenorchester hat »Nurock« 
von James L. Horsay und zwei 
Weihnachtslieder einstudiert, 
die es unter der Leitung von 
Helen Hager darbieten wird. 

Musikalische 
Sterne

Stockach (swb). Museumsleite-
rin Dr. Yvonne Istas freut sich 
über einen Neuzugang für die 
städtische Gemäldesammlung. 
Die Stadtansicht von Stockach 
stammt von Werner Mollweide 

(1889–1978), der über 60 Jahre 
in Ludwigshafen lebte und mit 
Vorliebe die ihn umgebende 
Landschaft in stimmungsvollen 
Bildern festhielt. Das frisch er-
worbene Bild wird zur Zeit mit 
anderen Werken des Künstlers 
im ersten Dachgeschoss des 
Kulturzentrums »Altes Forst-
amt« in der Salmannsweiler 
Straße 1 in Stockach präsen-
tiert. Darüber hinaus sind Ge-
mälde von Anton Sohn, Emil 
Lugo, Gustav Rockholtz, Ernst 
Würtenberger und Toni Bach 
zu sehen. Das Stadtmuseum 
Stockach präsentiert zudem aus 
seinem umfangreichen Bestand 
der »Zizenhausener Terrakot-
ten« Krippenfiguren, Karikatu-
ren sowie den Totentanz - Mu-
sikantendarstellungen können 
im Schloss von Zizenhausen 
besichtigt werden. Der Eintritt 
ins Stadtmuseum Stockach und 
das Schloss in Zizenhausen ist 
frei. Infos: 07771/80 23 03.

Nachwuchs im 
Stadtmuseum

Stockach (swb). Ein kleines Ju-
biläum wird am Freitag, 7. De-
zember, gefeiert - fünf Jahre 
ökumenische Seniorennachmit-
tage. Daher wird dieser Senio-
rennachmittag mit einem Got-
tesdienst in der Melanchthon-
kirche, den die Pfarrer Philipp 
Jägle und Michael Lienhard ge-
meinsam zelebrieren, eröffnet. 
Danach wird im evangelischen 
Gemeindehaus von 15 bis 17 
Uhr der vorweihnachtliche Se-
niorennachmittag begangen. 

Ökumenisches
Jubiläum 

Neues gibt es im Stadtmuseum 
zu sehen, verspricht die Leite-
rin Dr. Yvonne Istas. 

Stockach (swb). Der Tennisclub 
Stockach führt am Sonntag, 23. 
Dezember, von 13 bis 18 Uhr 
sein Weihnachtsturnier durch. 
Anmeldungen sind bis Sonn-
tag, 16. Dezember, unter der 
E-Mail-Adresse messmer-
le@qmail.de möglich. Infos 
unter www.tc-stockach.de. 

Turnier vor
Weihnachten

Stockach (swb). Der Schwarz-
waldverein Stockach veranstal-
tet am Sonntag, 9. Dezember, 
seine Abschlusswanderung mit 
anschließender Weihnachtsfeier 
im Vereinsheim. Treffpunkt ist 
um 13.30 Uhr im Vereinsheim 
am La-Roche-Platz in Stock-
ach. Gäste sind willkommen, 
die Gehzeit beträgt etwa 1,5 
Stunden. Die Strecke führt je 
nach Witterung über Schwär-
zebach, Hexenbesen, Burgtal 
und Berlingerweg, über die 
Haldenöschstraße und Hindel-
wangen zurück zum Vereins-
heim. 

Wanderung mit
Besinnlichkeit

Stockach (swb). Die Baufort-
schritte sind groß, darum kann 
am »Werner-und-Erika-Meß-
mer-Haus« Richtfest gefeiert 
werden. Das neue Dorfgemein-
schaftshaus von Espasingen 
wird am Freitag, 21. Dezember, 
um 15 Uhr gewürdigt. 

Richtfest in
Espasingen

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr

Maier Eier
aus Bodenhaltung
Klasse A, Größe M
(1 Ei = € 0,20)
10er Packung

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

...so frisch

...Getränke

Entrecote
100 g

...so günstig

...Obst & Gemüse

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 5. Dezember 2012
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

Neuburger
Fleischkäse
eine Spezialität
aus Österreich
100 g

Walnüsse
aus Frankreich
Klasse I
(1 kg = 
€ 3,98)
500 g
Beutel

Henkell
Sekt
verschiedene
Sorten
(1 l = 
€ 5,33)
0,75 l
Flasche je

Hirsch
Weihnachts-
bier
(1 l = € 1,30)
je Kiste mit
20x 0,5 l
Flaschen
zzgl. 3,10 € 
Pfand

Junge
Ente
tiefgefroren
1kg
(z.B. 2kg Stück
= 4,98)

2,49
Müller
Milch
verschiedene
Sorten
(100 ml = € 0,15)
400 ml
Flasche je

Bodensee Raclette
halbfester
Schnittkäse
mind.
48 % 
Fett 
i. Tr.

100 g

Mayer Mühle
Weizenmehl
Type 405
(1 kg =
€ 1,15)
2,5 kg
Packung

Lauf doch mit !

St
oc

kacher Nikolauslauf

9. Dezember 2012

...merken Sie sich diesen Termin jetzt schon vor.

Pangasiusfilet
auch mariniert
100 g

11,99

2,492,49

Clementinen
aus Spanien
Klasse I
(1 kg = 
€ 1,08)
2,3 kg
Kistchen

112,99

11,09 2,892,89

11,99

11,59 11,99 –,59–,59

11,99

3,993,99

-aus Steißlingen-



GALLMANNSWEIL
NATURFREUNDE
Zur Adventsfeier treffen sich 
die Naturfreunde Schwandorf-
Gallmannsweil am Sonntag, 9. 
Dezember, um 14 Uhr im Gast-
haus Sonne.

MÜHLINGEN
FÖRDERVEREIN GS
Nikolausfeier hat der Förder-
verein der GS Mühlingen am 
Donnerstag, 6. Dezember, um 
17 Uhr in der Schlossbühlhalle.

WANDERVEREIN
Nächster Wanderhock ist am 
Do., 6.12.

NENZINGEN
MUSIKVEREIN
Zum seinem Jahreskonzert lädt 
der Musikverein Nenzingen am 
Sa., 15.12., in die Rebberghalle 
ein.
TURNVEREIN
Zur Nikolausfeier trifft sich der 
Turnverein Nenzingen am So., 
9.12., in der Turnhalle.

ORSINGEN
FÖRDERVEREIN
MUSIKVEREIN
Einen Christbaumverkauf führt 
der Förderverein des Musikver-
eins Orsingen am Sa., 15.12., 
bei der Rebberghalle/Torkel-
platz durch.

KATH.
FRAUENGEMEINSCHAFT
Zur Weihnachtsfeier trifft sich 
die kath. Frauengemeinschaft 
am Fr., 7.12., im Dorfgemein-
schaftshaus.

SPORTVEREIN
Seine Weihnachtsfeier hat der 
Sportverein Orsingen-Nenzin-
gen am Sa., 8.12., im Gasthaus 
Ritter.

RORGENWIES
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Zum Theater lädt die Freiw. 
Feuerwehr am Fr., 7.12., und 
So., 9.12., jeweils um 20 Uhr 
ins Dorfgemeinschaftshaus ein.

ZIZENHAUSEN
TV JAHN
Zur Turn- und Gymnastikschau 
mit Tombola lädt der TV Jahn 
am Sa., 15.12., in die Heiden-
felshalle ein. Beginn: 18.30 
Uhr, Einlass ab 17.30 Uhr. Es 
wird ein abwechslungreiches 
Programm mit Turnen, Akro-
batik, Show-Tanz und Aerobic 
geboten.

ZOZNEGG
FÖRDERVEREIN HS
Einen Adventsbazar veranstal-
tet der Förderverein HS am 
Sonntag, 9. Dezember, ab 11 
Uhr.
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KURZ & BÜNDIGVEREINSNACHRICHTEN
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste: 8. Dezember und 9. 
Dezember 2012: 
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst m. Abendmahl u. 
Kindergottesdienst (Pfarrer. i. 
R. v. Criegern und KiGo-Team). 
»Stockach«: So., 9.30 Uhr Got-
tesdienst (Pfarrer. Nagy), »Lud-
wigshafen«: So., 9.15 Uhr Got-
tesdienst Prädikant Butz). 
»Sipplingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Prädikant Butz).

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste: 8. Dezember und 9. 
Dezember 2012: 
»Seelsorgeeinhei Mühlingen«:
»Mainwangen«: Samstag, 19 

Uhr Eucharistiefeier. 
»Zoznegg«: Sonntag, 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier, »Seelsorge-
einheit See-End«:. »Espasin-
gen«: Sonntag, 10 Uhr Eucha-
ristiefeier. »Bodman«: Sa.,
18.30 Vorabendmesse. »Wahl-
wies«: Sonntag, 10.30 Uhr 
Wort-Gottes-Feier mitgestaltet 
von den Kindergarten-Kindern 
aus St. Leonhard. »Seelsorge-
einheit St. Oswald Stockach«: 
»Stockach«: Samstag, 18.30 
Uhr Sonntagsvorabendmesse, 
So., 10.30 Uhr Heilige Messe u. 
Kinderkirche. »Hindelwan-
gen«: Sonntag, 8.45 Heilige 
Messe m. d. Kolpingfamilie. 
»Hoppetenzell«: Sonntag, 10 
Uhr Heilige Messe.

Stockach (sw). Alte Vereins-
spitze - neue Chorleitung. Der 
Stockacher »Eintacht-Chor« hat 
im Rahmen seiner Generalver-
sammlung den bisherigen Vor-
stand in seinem Amt bestätigt - 
nur der Posten der Schriftfüh-
rerin wurde mit Klaudia Mayer 
als Nachfolgerin von Elisabeth 
Martin neu besetzt. Vorsitzen-
der bleibt Wolfgang Kreutel, 
ihm stehen als Stellvertreterin-
nen Renate Foth-Allkemper 
und Edith Greiner sowie als 
Kassierer Hansjörg Forster zur 
Seite. Doch für die musikalisch-
künstlerische Leitung wird eine 
neue Dirigentin gesucht. Denn 
Ulrike Köberle hat laut Wolf-
gang Kreutel am Donnerstag-
abend, dem Probeabend des 
»Eintracht-Chors«, nun andere 
berufliche Verpflichtungen im 
oberschwäbischen Tettnang. 
Und der von ihr vorgeschlage-
ne neue Probetermin am Mon-
tagabend bringe viele, vor al-
lem männliche Sänger in Ter-
minschwierigkeiten. Daher soll 
die Chorleitung ausgetauscht 
werden.
Ulrike Köberle war an dem 

Abend nicht anwesend, doch 
Wolfgang Kreutel verlas ihren 
schriftlichen Bericht. Darin lobt 
die Dirigentin das Engagement 
des Chors während des 
175-jährigen Jubiläumsjahres 
2011, doch sie prangert auch 
aktuelle Missstände an: Die 
personelle Situation sei unbe-
friedigend, Leistungsträger hät-
ten den »Eintracht-Chor« ver-
lassen, die Stimmbildung sei 
ersatzlos gestrichen worden, es 
habe viele Ausfälle gegeben, 
und die Disziplin sei zu bemän-
geln.
Das Überleben und die Zu-
kunftsfähigkeit des Ensembles 
hänge von vielen Faktoren ab - 
etwa dem Umgangston, der 
Motivierung von Männerstim-
men und der Unterstützung für 
den Dirigenten. Die Frage sei 
auch, ob Konzerte abgehalten 
werden müssten, auch wenn es 
dafür keine Sänger gebe. Die 
»Formulierungen seien unter 
aller Kanone«, bemerkte ein 
Mitglied, die Vereinsführung 
nahm den Bericht als Mei-
nungsäußerung zur Kenntnis. 
Doch auch Wolfgang Kreutel 

gestand ein, dass den Sängern 
mit dem Mammutprogramm im 
Jubiläumsjahr zu viel zugemu-
tet worden sei. Das habe zu 
Austritten aus dem Konzertchor 
geführt, und der »Eintracht-
Chor« habe zu wenig Sänger. 
Finanziell hat das Ensemble das 
»Abenteuer Jubiläum« aber laut 
Kassierer Hansjörg Forster gut 
überstanden. Der Chor sei trotz 
zahlreicher Aktivitäten nur um 
2.252 Euro ärmer geworden. So 
seien 2011 Einnahmen in Höhe 
von 27.511,04 Euro Ausgaben 
in Höhe von 27.063,19 Euro 
gegenübergestanden. Macht ei-
nen Abschluss von 447,85 
Euro. Besonders das Konzert 
der Mainzer Hofsänger am 26. 
März 2011 schlug laut Wolf-
gang Kreutel stark zu Buche. 
Dank eines ausgeprägt hohen 
Spendenaufkommens sei die 
Kasse aber ausgeglichen. 
Und das obwohl Schriftführerin 
Elisabeth Martin sehr viele Ak-
tivitäten im Jahr 2011 aufzäh-
len konnte - Freundschaftssin-
gen mit dem Partnerchor aus 
Falcade, Raumschaftskonzert, 
Festakt, Festschrift...

Power-Jahr mit Folgen
»Eintracht-Chor« sucht neue Chorleitung

Der Vorstand des »Eintracht-Chors«: die erste stellvertretende Vorsitzende Renate Foth-Allkemper, Kas-
sierer Hansjörg Forster, die zweite Stellvertreterin Edith Greiner, der Vorsitzende Wolfgang Kreutel und 
Schriftführerin Klaudia Mayer. swb-Bild: Weiß

Stockach (sw). Raus aus der 
Vorweihnachtshektik! Rein in 
die Besinnlichkeit! Den Stress 
ausschalten! Und einfach mal 
abschalten! Die Unruhe able-
gen! Zur Ruhe kommen! Das 
möchten sechs Chöre aus der 
Raumschaft Stockach ermögli-
chen: Sie tun sich zusammen 
und stellen am Samstag, 15. 
Dezember, ein gemeinsames 
Konzert auf die Beine. Ab 18 
Uhr wird jedes Ensemble drei 
Lieder in der evangelischen 
Melanchthonkirche in Stockach 
zu Gehör bringen, erklärt Wolf-
gang Kreutel vom »Eintracht-
Chor«. Denn alle zwei Jahre 
würden sich die Chöre der 
Raumschaft zu einem großen 
Konzert in Wahlwies treffen - 
und das eine Jahr Pause war 
vielen Mitwirkenden zu lange. 
Darum wird diese Lücke nun 

mit dem Vorweihnachtskonzert 
gefüllt. Der Eintritt ist frei, 
doch Spenden werden zu Guns-
ten des Krankenhaus-Förder-
vereins erbeten.
Sechs Chöre - ein Konzert. Mit 
dabei sind der MGV Nellenburg 
Gemischter Chor Hindelwangen 
unter Eberhard Graf, der MGV 
und Gemischte Chor Bonndorf 
unter Anna Braun sowie der 
Liederkranz Wahlwies unter 
Jutta Horton. Martina Bennett 
wird mit ihrem MGV aus Mahl-
spüren im Hegau dabei sein. 
Ebenso die Chorgemeinschaft 
Bodman-Espasingen unter Ma-
ria Brommer und der »Ein-

tracht-Chor« unter Ulrike Kö-
berle. Auf dem Notenpult lie-
gen bekannte und weniger be-
kannte Stücke - Klassiker wie 
»Es ist ein Ros’ entsprungen« 
oder »Süßer die Glocken nie 
klingen«. Aber auch nicht so oft 
Gehörtes wie »Tebe moem« von 
Bortianski, »Dein Name sei ge-
lobt« von Peter Brettner oder 
der »Adventsjodler« von Lorenz 
Maierhofer. 
Gesungen wird für den Kran-
kenhaus-Förderverein, der laut 
seinem Vorsitzenden Hubert 
Steinmann viel vor hat. Die 
nächsten drei Jahre, so seine 
Ansicht, sind nach der Speziali-
sierung auf Gelenkchirurgie 
und dem konsequenten Bege-
hen eines eigenen Wegs beim 
Krankenhaus Stockach ent-
scheidend. Und so muss eine 
Menge getan werden: Der För-

derverein möchte sich für die 
Anschaffung einer speziellen 
Ambulanz-Krankenliege, einen 
neuen Wartebereich für die 
Schmerzambulanz oder die 
Neugestaltung der Mitarbeiter-
kantine einsetzen. Tätigkeits-
felder sind aber auch der neue 
Personalaufenthaltsraum für 
die Chirurgie, deren Vorgänger 
dem Bau des zweiten Operati-
onssaales zum Opfer gefallen 
ist, und Veränderungen an der 
Pforte. Zudem sollen 2013 die 
Außenanlagen in Angriff ge-
nommen werden. So kann der 
Verein die Spenden aus dem 
Konzert sehr gut gebrauchen. 

Starker Sangeskörper 
Konzert für das Krankenhaus 

Musik fürs Krankenhaus: Spenden aus dem Konzert sollen nach dem 
Willen von Wolfgang Kreutel (rechts) dem Krankenhaus-Förderver-
ein unter dem Vorsitz von Hubert Steinmann zugute kommen. 

swb-Bild: Weiß 

Stockach (swb). Die Malteser 
Stockach laden zum wohl tem-
perierten Badevergnügen ein. 
Sie fahren am Donnerstag, 13. 
Dezember, ins Thermalbad nach 
Bad Saulgau. Abfahrt ist um 14 
Uhr an ihrer Geschäftsstelle in 
der Kaufhausstraße 46. Zustei-
gemöglichkeiten gibt es um 
14.10 Uhr am Brunnen beim 
ehemaligen Gasthaus »Adler« in 
Zoznegg und um 14.20 Uhr am 
Rathaus in Liggersdorf. Die 
Rückfahrt erfolgt um 18 Uhr 
am Thermalbad, die Ankunft 
wird gegen 19 Uhr in Stockach 
eingeplant. Anmeldungen und 
Infos unter 07771/87 75 03. 

Wohliges
Badevergnügen

Stockach (swb). Am Sonntag, 
9. Dezember, feiert die Kolping-
familie zum Kolpinggedenkttag 
um 8.45 Uhr die Messe in Hin-
delwangen. Im Anschluss steht 
ein gemeinsames Frühstück im 
Pallottiheim in Stockach an, 
danach finden Ehrungen statt. 
Reinhard Jäger präsentiert ei-
nen Rückblick mit Bildern des 
Vereinsjahres. Nach Abschluss 
der Veranstaltung ist ein ge-
meinsamer Mittagstisch im 
»Badischen Hof« geplant. 

Gedenken an 
Kolping

Stockach (swb). Die Malteser 
Stockach brauchen Verstärkung 
und suchen ehrenamtliche Mit-
arbeiter für ihre Fahrten, ihren 
Besuchs- und Begleitungs-
dienst. Infos gibt es unter der 
Rufnummer 07771/87 75 03. 
Zur Stärkung der Gemeinschaft 
werden monatliche Treffen je-
weils am letzten Donnerstag ei-
nes Monats in der Geschäfts-
stelle in der Kaufhausstraße 46 
abgehalten. Geselligkeit wird 
ebenfalls groß geschrieben - 
adventliche Treffen, Fasnachts-
termine, Besichtigungen, Aus-
flüge oder Vorträge. Dazu, so 
versprechen die Malteser, er-
wartet neue Mitarbeiter ein 
erstklassiges Team und eine 
sinnvolle Freizeitgestaltung.

Ein Lächeln
als Lohn




